
 

Einfahren Sonnenschutz bei Regen (nur RS874S, RS878S und RS879S) 
 
Auswahlmenü: 
 

 
Eingabemaske: 
 

 
Wenn an Ihre HEYtech-Steuerung ein Re-
gen-Sensor angeschlossen ist, so besteht 
die Möglichkeit, regenempfindliche Sonnen-
schutzeinrichtungen automatisiert einfahren 
zu lassen. 
 

Bedenken Sie bitte, dass grundsätzlich eine 
gewisse Menge an Regentropfen erforderlich 
ist, bevor der Regensensor auslöst. In der 
Regel stellt dies kein Problem dar, da die 
meisten textilen Sonnenschutzeinrichtungen 
durchaus ein paar Regentropfen vertragen 
können.  
 

Bei besonders empfindlichem Sonnenschutz 
sollten Sie jedoch dafür sorgen, dass bereits 
bei sich abzeichnendem Regen manuell 
eingefahren wird. Dies gilt natürlich grund-
sätzlich auch, wenn Sie für längere Zeit das 
Haus verlassen. 
 

Im Bereich der Regenautomatik können drei 
Felder der Eingabemaske verändert werden: 
 

1 Motor-Name 
Durch Drücken der blauen Tasten bestim-
men Sie, für welchen Antrieb die Program-
mierung gelten soll. 
 

2 EIN - AUS 
Hier legen Sie fest, ob die Regenautomatik 
für den betreffenden Sonnenschutz aktiviert 
werden soll (EIN) oder ob sie abgeschaltet 
wird (AUS). 
 

3 Richtung, in die der Antrieb bei Regen 
fahren soll 

In diesem Feld wird festgelegt, in welche 
Richtung sich der betreffende Antrieb bei 
einsetzendem Regen bewegen soll. Die hier 

eingetragene Laufrichtung wird auch für den 
Bereich "Einfahren bei Wind" verwendet. 
Dies gilt auch dann, wenn die Regensteue-
rung nicht aktiviert ist, das Feld 2 also auf 
"AUS" steht. 
 

Funktionsweise der Regen-Steuerung 
Sobald der Regensensor auslöst, werden die 
entsprechend programmierten Antriebe 
aktiviert: Markisen fahren ein, Klappen oder 
Fenster werden geschlossen. Die Aktivie-
rungszeit beträgt 15 min, was auch für sehr 
langsam laufende Klappen ausreichend sein 
sollte. 
 

Das Auslösen des Regensensors wird in der 
Grundstellung (Anzeige von Datum und 
Uhrzeit) durch die Anzeige eines dynami-
schen Regen-Symbols signalisiert.  
 

Wenn der Regensensor abgetrocknet ist und 
das Regen-Signal ausbleibt, dann verbleibt 
die Steuerung für eine Zeitspanne von 
15 min in dem Zustand "Es regnet". Dies 
verhindert bei beheizten Regensensoren 
eine ständige Neuauslösung der Regensteu-
erung. Signalisiert wird der 15-minütige 
Wartezustand durch eine Verlangsamung 
des im Display dargestellten Regen-
Symbols: Die Tropfen fallen scheinbar lang-
samer.  
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